
Hoher Besuch in der Kaserne in Adelheide 

Am 25. Oktober folgte der Oberbürgermeister der Stadt Delmenhorst, Patrick de La Lanne der 

Einladung des Leiters des Familienbetreuungszentrums der Bundeswehr, Oberstabsfeldwebel 

Ralf Wittrien. 

Er nutzte die Gelegenheit sich aus erster Hand und direkt vor Ort über 

die Betreuung der Familienangehörigen der im Ausland eingesetzten 

Soldatinnen und Soldaten zu informieren. Nach dem gemeinsamen 

Mittagessen in der Truppenküche der Feldwebel-Lilienthal-Kaserne, 

richtete er das Wort an die Anwesenden. 

In einer kurzen Rede lobte er das Engagement aller Mitarbeiter der 

Familienbetreuungsorganisation. Dabei hob er sehr deutlich die seiner Auffassung nach hohe 

Notwendigkeit dieser Institution der Bundeswehr hervor. 

Für die Familienangehörigen fand er ebenfalls passende und einfühlsame Worte. Nachdem 

der Oberbürgermeister zum nächsten Termin aufgebrochen war, ging es im Saal mit diversen 

Vorträgen und Filmen aus den Einsatzländern weiter. Auch der Katholische Militärpfarrer der 

Kaserne, der erst im September aus seinem Einsatz zurückgekehrt war, vermittelte den Gästen 

einige Eindrücke aus seiner Zeit im Kosovo. 

Parallel dazu wurden erneut Videoliveschaltungen nach Afghanistan und in den Kosovo 

angeboten. Diese Möglichkeit wurde auch gerne angenommen. Einige Gäste nahmen hierfür 

eigens eine lange Anfahrt in Kauf.

Während all dieser Zeit beschäftigten sich die Kinderbetreuerinnen mit den jüngsten Gästen, 

so dass auch die Kinder an diesem Sonntag ihren Spaß hatten.


